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MEDIENMITTEILUNG  
«800 JAHRE FAMILIE MEISS VON ZÜRICH»  
 
Herausgegeben von Bruno Meier 
 
Zwischen Oberer Kirchgasse, dem Lindengarten und dem Florhof lag einst das 
Meiss-Quartier. Die Familie kann auf eine mindestens 800-jährige Vergangenheit 
zurückblicken und ist noch heute in Zürich ansässig. Das Buch ist keine 
enzyklopädische Familiengeschichte, sondern ein abwechslungsreicher 
illustrierter Band zu einer Familie, die im Lauf des Spätmittelalters an die Spitze 
der Zürcher Gesellschaft gelangte und über Jahrhunderte hinweg in der Stadt und 
auf dem Zürcher Land als Vögte und Landjunker eine bedeutende Rolle spielte.  
Mit dem Umbruch nach 1800 musste sich die Familie Meiss neu erfinden. Die 
«Teufener» Meiss wanderten nach Österreich aus, kehrten aber im 20. 
Jahrhundert nach Zürich zurück. Der Wülflinger Zweig betätigte sich unter 
anderem in der Industrie. Die Familie ist seit der Gründung Ende des 
14. Jahrhunderts Mitglied der Gesellschaft der Schildner zum Schneggen wie auch 
der Gesellschaft zur Constaffel. 
 
Autorin und Autoren 
Beiträge der Historikerin Helene Arnet (Journalistin Tages-Anzeiger), den 
Historikern Sebastian Brändli (ehem. Amtschef Zürcher Hochschulamt), Bruno 
Meier (Historiker und Herausgeber), Peter Niederhäuser (freiberuflicher 
Historiker), Jürg Stüssi-Lauterburg (ehem. Leiter Bibliothek am Guisanplatz) und 
Dölf Wild (ehem. Leiter Stadtarchäologie Zürich). Mit einem Vorwort von 
Staatsarchivar Beat Gnädinger. 
 
Fahnen oder Rezensionsexemplar auf Wunsch.  
 
 
Buchvernissage 
Dienstag, 12. November 2024, 18.00, Constaffel-Saal, Haus zum Rüden, 
Limmatquai 42, Zürich 
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